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Betreff:

Institutionelle Förderung des Wiesbadener Flüchtlingsrates
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 23.01.2004 -

Antragstext:

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Fördererverein Flüchtlingsrat Wiesbaden e.V. benötigt für die Wahrnehmung seiner Aufgaben 
weiterhin die institutionelle Förderung durch die LH Wiesbaden. Der Flüchtlingsrat leistet einen 
bedeutenden Beitrag zur Integration von anerkannten bzw. geduldeten Flüchtlingen und deren 
Familien, indem er u. a. 

 Kinder und Jugendliche in Wiesbadener Flüchtlingsunterkünften regelmäßig sprachlich 
fördert,

 in Einzelgesprächen wöchentlich etwa 20 Personen z. B. in Schulfragen, zu ihrem 
Asylverfahren u. a. m. berät und ihnen damit in ihrer besonderen Lebenslage beisteht,

 die drei großen Flüchtlingsunterkünfte  an der Homburger Straße, der Mainzer Straße und 
in Erbenheim neben einer Anzahl von kleineren Unterkünften regelmäßig aufsucht und den 
ausländischen Bewohnerinnen und Bewohnern dieser Unterkünfte in ihrer schwierigen 
Lebenssituation helfend zur Seite steht.

Diese ehrenamtlich wahrgenommenen Aktivitäten können jedoch nur mit Hilfe einer 
hauptamtlichen Halbtagskraft aufrecht erhalten werden, die die anfallenden Verwaltungsarbeiten 
erledigt.

Die institutionelle Förderung des Fördervereins Flüchtlingsrat Wiesbaden e.V. im Doppelhaushalt 
2004 / 2005 ist deshalb in der bisherigen Höhe fortzuführen.

Begründung:

Wiesbaden, 23.01.2004 

F.d.R.
Marc Paffenholz, Fraktionsassistent


